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Motto: „...the last thing an archivist does in appraising records is to appraise records.“ 2 

Terry Cook 



Der Bereich der Archivwissenschaft, der sich mit der archivischen Bewertung befasst, hat in 
den letzten 20 Jahren an Bedeutung gewonnen, die entsprechende Diskussion weist 
besondere Dynamik auf. Der vorliegende Aufsatz konzentriert sich auf einen markanten 
Beitrag zur Bewertungsfrage. Der hier erläuterte archivtheoretische Ansatz, im Original 
„macroappraisal“ genannt, ist relativ jungen Datums. Er wurde von Archivaren des 
kanadischen Nationalarchivs in den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts entwickelt, und im 
Laufe des folgenden Jahrzehnts wurde begonnen, ihn in die Praxis umzusetzen. Hierbei wurde 
Terry Cook zur zentralen Figur bei der Entwicklung der Macroappraisal-Theorie. Der 
vorliegende Artikel will einerseits den Kemgedanken von „macroappraisal“ beschreiben, so 
wie ihn Terry Cook entfaltete. Andererseits wird die Bewertungstheorie der „macroappraisal“ 



1 Die Studie entstand an der Philosophischen Fakultät der Karlsuniversität in Prag im Rahmen des 
Forschungsvorhabens MSM 0021620827- Die Böhmischen Länder inmitten Europas in der Vergangenheit und 
heute und ist zugleich Ergebnis des Grant-Projekts, das von der Grant-Agentur der Karlsuniversität in Prag 
(GAUK), Nummer 20209, unterstützt wird. Mein herzlicher Dank gilt Herrn Dr. Gerhard Hetzer für die 
sorgfältige Durchsicht und sprachliche Bearbeitung des Manuskripts. 

2 Terry Cook, Macroappraisal in Theory and Practice. Origins, Characteristics, and Implementation in Canada, 
1950-2000. In: Archival Science 5 (2005) S. 101-161, hier S. 132. 

3 Vgl. die kommentierte Übersicht von Veröffentlichungen, herausgegeben zwischen 1980-1996, die sich der 
Frage der archivischen Bewertung widmen. Daniel Ducharme - Carol Couture, L’evaluation en archivistique, 
evolution et tendances. Etüde bibliographique 1980-1995. In: Archives 28 (1996-1997), S. 59-98. Diese 
Übersicht enthält leider nur englisch und französisch verfasste Texte. 



1 





mit der Bewertungsfrage in der Geschichtswissenschaft in Verbindung gebracht, und es wird 
versucht, aus dem entsprechenden Vergleich Nutzen für die gesamte Theorie der archivischen 
Bewertung zu ziehen. 

Terminologisch wird die archivische Bewertung im Prinzip durch zwei Begriffe umfasst. Man 
begegnet den Begriffen „Auswahl“ oder „Bewertung“. Die französische Terminologie wendet 
beide Begriffe an, wobei „Fevaluation“ (Bewertung) mehr im frankophonen Teil Kanadas 
benützt wird. In Fran kr eich selbst begegnen wir immer noch dem Begriff „tri“. Von Italienern 
wird eher der Begriff „selezione“ (Auswahl) gewählt. Der Begriff „Bewertung“ wird 
einerseits in anglophoner Umgebung („appraisal“), andererseits eben im deutschsprachigen 
Raum verwendet . 4 

Die tschechische Literatur neigt eher zu der eine Auswahl von Archivalien bezeichnenden 
Begrifflichkeit und spricht somit von „teorie vyberu archivälif “. 5 Als einer der prozessualen 
Schritte bei der Archivalienauswahl wird dann die Bewertung der Dokumente dargestellt. Aus 
dieser Sicht könnte man also die archivische Bewertung als einen Teilprozess im Rahmen 
eines allgemeineren Verfahrens für die Auswahl der Archivalien verstehen. Studien, die sich 
explizit dem Problem der archivischen Bewertung zuwenden, ohne sie lediglich als eine 
untergeordnete Frage zu behandeln, gibt es in tschechischer Umgebung wenig. Josef Zabka 
übersetzt den deutschen Terminus „Bewertung“ mit „Auswahl“. Trotzdem gibt er zu, dass es 



4 Zu möglichen Übersetzungen, sprachlichen Varianten vgl. Dictionary of Archival Terminology, München u.a. 
1988, das Stichwort Nr. 23, S. 17, bzw. das Stichwort „records schedule“, Nr. 134, S. 55. 

5 Vgl. z.B. Jaroslav Vrbata, K nekterym obecnym otäzkäm vyberu archivälif [Zu einigen allgemeinen Fragen der 
Archivahenauswahl] . In: Zpravodaj Pobocky CSVTS SÜA [Merkblatt der Zweigstelle CSVTS SÜA] 14 (1979) 
S. 12-67. - Ders., Poznämky k nekterym obecnym otäzkäm vyberu archivälif [Vermerke zu einigen allgemeinen 
Fragen der Archivahenauswahl]. In: Ebd. 37 (1990) S. 23-29. - Pavel Balcärek, Vyber archivälif - klfcovä 
otäzka soucasneho archivnictvf [Auswahl der Archivalien - Schlüsselfrage des gegenwärtigen Archivwesens]. 

In: Archivnf casopis [Archivische Zeitschrift] 40 (1990) S. 155-159. - Väcslav Babicka, I. konference archivärü 
CSR - Vyber archivälif [I. Archivarskonferenz der Tschechoslowakei - Auswahl der Archivalien], In: Ebd. S. 
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